
Einladung

Betriebs- und Personalrätekonferenz 
des DGB-Bezirkes Sachsen

Sächsisches Vergabegesetz –  
Erfolgsmodell oder Problemfall? 
Eine Bilanz des DGB-Bezirkes Sachsen

Anmeldungen bitte mit der beiliegenden Karte 
bis zum 11.07.2014 an:

DGB-Bezirk Sachsen
Ines Wenzel
Schützenplatz 14
01067 Dresden

Fax: 0351 8633-158
E-Mail: ines.wenzel@dgb.de

Veranstaltungshinweise:
Tagungsgebühren werden nicht erhoben. Die Kosten für die  
Verpflegung während der Veranstaltung tragen die Veranstal-
tenden. Reisekosten werden nicht übernommen.
Eine Freistellung nach § 37.7 BetrVG und § 47 Abs. 2  
SächsPersVG ist für diese Veranstaltung beantragt.

Antidiskriminierungsregel
Ausgeschlossen von der Veranstaltung sind Personen, die rechts-
extremen Organisationen angehören, der rechtsextremen Szene 
zuzuordnen sind oder bereits in der Vergangenheit durch rassis-
tische, nationalistische, antisemitische und sonstige Menschen 
verachtende Äußerungen in Erscheinung getreten sind. Die Ver-
anstaltenden behalten sich vor, von ihrem Hausrecht Gebrauch 
zu machen und diesen Personen den Zutritt zur Veranstaltung 
zu verwehren oder sie von dieser zu verweisen.

Veranstaltungsort:
Volkshaus Dresden, Richard-Teichgräber-Saal, 6. Etage
Schützenplatz 14, 01067 Dresden

15.07.2014 | Volkshaus Dresden
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,
sehr geehrte Damen und Herren,

der DGB-Bezirk Sachsen setzt sich seit Jahren dafür ein, dass 
soziale und ökologische Kriterien im Sächsischen Vergabe
gesetz verankert werden. Nicht zuletzt durch unsere Kampagne 
»Billig kommt teurer – Öffentliche Aufträge gesetzlich fair  
regeln« haben wir die öffentliche Diskussion über die Novel-
lierung des sächsischen Vergabegesetzes aktiv angestoßen.

Im Januar 2013 hat der Landtag mit der Mehrheit der Regie-
rungskoalition das neue Vergabegesetz verabschiedet, welches 
keine entsprechenden Kriterien beinhaltet. Nach fast eineinhalb 
Jahren Gültigkeit des Gesetzes ist es Zeit, Bilanz zu ziehen, wie 
das Gesetz in der Praxis wirkt. Mit der Betriebs- und Personalrä-
tekonferenz sollen die Interessenvertreter/innen die Möglichkeit 
bekommen, ihre Erfahrungen mit öffentlichen Ausschreibungen 
vorzustellen. Auch Abgeordnete der demokratischen Parteien im 
Sächsischen Landtag haben die Gelegenheit, Bilanz zu ziehen 
und einen Ausblick auf die Zeit nach der Landtagswahl zu geben.

Die Frage, nach welchen Kriterien öffentliche Aufträge verge
ben werden, ist für regionale Unternehmen von großer, teil
weise existenzieller Bedeutung. Werden Aufträge an den billig
sten Anbieter vergeben, werden gerade Unternehmen, die 
tarifgebunden sind, benachteiligt. Wie muss das Vergabegesetz 
gestaltet werden, damit tarifgebundene Firmen eine reale 
Chance auf den Zuschlag bei Ausschreibungen erhalten? Wir 
freuen uns auf eine anregende Veranstaltung und laden euch/
Sie herzlich ein, sich in die Diskussion aktiv einzubringen.

Iris Kloppich
Vorsitzende DGB-Bezirk Sachsen

Einladung Tagesablauf

14.45 Uhr	 Anmeldung und Begrüßungskaffee

15.00 Uhr	 Begrüßung und Eröffnung:	
	 Iris Kloppich, Vorsitzende  
	 DGB-Bezirk Sachsen
 
15.10 Uhr	 Überblick Vergabegesetze  
	 in Deutschland				  
	 Nils Böhlke, Wirtschafts- und Sozialwissen- 
	 schaftliches Institut der Hans-Böckler-Stiftung

15.40 Uhr	 Erfahrungsberichte von  
	 Betriebs- und Personalräten mit  
	 Ausschreibungs- und Vergabeverfahren, 
	 Erfahrungsbericht eines Handwerkers
	 Beatrix Schneider, Dussmann Service  
	 Deutschland GmbH, Betriebsrätin
	 Andreas Herrmann, STRABAG AG Direktion  
	 Sachsen, Betriebsrat
	 Jörg Borowski, Staatsbetrieb Sachsenforst,  
	 Personalrat
	 Andreas Stoppke, Erzgebirgsbahn, Oberweiß- 
	 bacher Berg- und Schwarzatalbahn 
	 RIS Sachsen, Betriebsrat
	 Guido Baier, SAX-Bus Eilenburg, Betriebsrat
	
	 Moderation: Karin Luttmann, Landesstelle für
	 Frauenbildung und Projektberatung 
	 in Sachsen

 

17.00 Uhr	 Podiumsdiskussion: »Eineinhalb Jahre
	 neues Sächsisches Vergabegesetz – 		
	 Erfolgsmodell oder Problemfall?«
	 Ronald Pohle, MdL CDU
	 Karl-Friedrich Zais, MdL DIE LINKE
	 Henning Homann, MdL SPD
	 Mike Hauschild, MdL FDP
	 Michael Weichert, MdL Bündnis 90/Die Grünen
	
	 Moderation: Markus Schlimbach,  
	 stellv. Vorsitzender DGB-Bezirk Sachsen

18.00 Uhr	 Fragen aus dem Publikum

18.50 Uhr	 Abschlussbemerkungen und 
	 Zusammenfassung
	 Iris Kloppich, Vorsitzende  
	 DGB-Bezirk Sachsen

19.00 Uhr	 Ausklang der Veranstaltung und Imbiss

Organisation:
DGB-Bezirk Sachsen, Abt. Wirtschafts- und Strukturpolitik,
Manja Sellenthin, Schützenplatz 14, 01067 Dresden
Tel: 0351 8633-114, E-Mail: manja.sellenthin@dgb.de 


